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Bentfeld 
Lippling 

Schöning 

Das ist sie. Unsere diesjährige Osterkerze, die am  

Ostermorgen das erste Mal in unserer Segenskirche  

leuchten wird.  

Bunte Farbkacheln sind in Kreuzform angeordnet.  

Die Farben erinnern mich an den Regenbogen.  

In der Bibel heißt es:  "Meinen Bogen habe ich in die  

Wolken gesetzt, der soll ein Zeichen sein des Bundes  

zwischen mir und der Erde" (Gen 9,13). 

Dieses bunte Farbband am Himmel ist doch eine herrliche  

Idee Gottes, finde ich. Mit diesem fantastischen Zeichen sagt Gott sagt zuerst Noah und 

dann allen Menschen: „Ich habe mit dir meinen Bund geschlossen!“ 

Bereits in alter Zeit haben Gläubige den Regenbogenfarben folgende Deutungen zuge-

ordnet: 

 Rot, die Farbe der Liebe: Gott liebt Dich! 

 Orange, die Farbe der Hoffnung: Du darfst immer Hoffnung haben. 

 Gelb, die Farbe der Ewigkeit: Durch Jesus haben wir eine Zukunft. 

 Grün, die Farbe des Wachstums: Gott sorgt für Dich. 

 Blau, die Farbe der Treue: Gott steht zu seinem Bund. 

 Violett, die Farbe der Buße und Versöhnung: Gott vergibt Deine Schuld. 

Das Neue Testament hat ein weiteres Zeichen für den Bund Gottes und das ist das 

Kreuz. Das Kreuz, an dem Christus gestorben ist, für uns. 

Es war ein schreckliches Todes-Zeichen. Aber durch die Auferstehung ist es zu einem 

herrlichen Lebenszeichen geworden.  

Damit hat sich die Aussage des Regenbogens erfüllt. Kreuz und Regenbogen sind Gottes 

Sinnbilder seiner Liebe für uns. 

Cl.Hempert-Hartmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeinde,  

Es gibt Tage, an denen die Hoffnung keinen Namen hat, keine Farbe und kein 

Gesicht.  

Es gibt Tage, an denen Verzweiflung die Macht an sich reißt…. 

So könnte Maria empfunden haben, an diesem dunkelsten Tag in ihrem Leben, 

als sie mit ansehen musste, wie ihr Sohn am Kreuz starb. 

Es gibt Tage, an denen die Hoffnung keinen Namen hat, keine Farbe und kein 

Gesicht. 

Nur zu gut dürften diese Worte dem entsprechen, was Maria gefühlt hat – ohne 

jede Hoffnung; leer und bitter. 

Sie kennen das vielleicht: In Stunden, in denen ich der Verzweiflung nahe bin, in 

solchen Stunden kann ich mich kaum daran erinnern, dass es mal anders war. 

Ich kann mich kaum an die Erfahrungen erinnern, in denen ich mich behütet 

und sicher gefühlt hatte, in denen ich Vertrauen hatte. Jedenfalls mein Gefühl 

kann sich nicht daran erinnern. Aber mein Verstand weiß wohl, dass es so war. 

Und, dass es wieder so werden kann. 

Das dunkle Loch, die Höhle, in der meine Hoffnung begraben liegt, muss nicht 

verschlossen bleiben. 

Im Gedicht von Dagmar Knecht klingt das so: 

Es gibt Tage, an denen die Hoffnung keinen Namen hat, keine Farbe und kein 

Gesicht. 

Es gibt Tage, an denen Verzweiflung die Macht an sich reißt. Doch ich lass sie ihr 

nicht. 

Ich kenne Gesichter und Farben und Namen. Und wenn ich mich auch kaum  

erinnern kann, ich flehe sie an, beschwör sie und bitte: 

Schickt mir – mitten im Tunnel – ein Licht!                                      (Dagmar Knecht, 2012) 
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Wer weiß, vielleicht hat Maria auch solche Gedanken gehabt? Sicher hat sie sich 

nach einem Lichtstrahl gesehnt, der ihrer Dunkelheit ein Ziel gibt. 

Mit dem, was dann wirklich geschah, konnte sie nicht rechnen. Sie konnte nicht 

ahnen, dass der Stein vom Grab weichen wird. Dass das Leben in Jesus Christus 

sogar den Tod überwindet. Auch wir können nicht ahnen, welche Kraft das 

Kreuz Jesu in unserem Leben noch entfaltet. 

Fassungslos standen sie damals vor dem Stein, Maria genauso wie Josef von  

Arimatäa und Maria aus Magdala. Der Stein vor dem Grab hatte das Leid besie-

gelt. Jesus war gekreuzigt, gestorben und begraben. Wir kennen die Fortsetzung 

dieser Worte. 

In Jesus Christus haben wir eine Hoffnung, die auch im Dunkel des Todes da ist. 

Das Kreuz ist ein schweres, ein schmerzhaftes Symbol für unseren Glauben, aber 

es ist gebildet aus den Farben der Hoffnung.  

Im Kreuz hat die Hoffnung einen Namen: Jesus Christus. In Ewigkeit. Amen. 

Ihre und Eure Claudia Hempert-Hartmann 

 

 

 

Amtshandlungen im März 2021 
 

Getauft wurden:        
 

 

 

 

 

Beerdigt wurden:  
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Der fortgesetzte Lockdown bis voraussichtlich 18.04.2021 betrifft auch unsere Präsenz - 

Gottesdienste. Je nachdem, wie sich die Infektionszahlen in den kommenden Wochen 

entwickeln werden, laden wir Sie in unsere Segenskirche ein oder fortgesetzt zu unseren 

Video - Gottesdiensten, die Sie auf unserer Homepage (www.evangelisch-in-

delbrueck.de/ Aktuelles / Onlineandachten aus der Segenskirche) finden können.  

Die aktuellen Infos dazu geben wir in der Presse bekannt, auf der Homepage und in un-

serem Schaukasten vor der Kirche. 

Zu Haustaufen oder Einzeltaufen in der Segenskirche laden wir wieder herzlich ein! 

 

 

KOT-Downtown 
Vorausgesetzt der Inzidenzwert im Kreis Paderborn liegt unter 100, wird Frau Alex 

Thomas in der zweiten Osterferienwoche ein buntes Ferienprogramm für bis zu 5 Ju-

gendlichen im Downtown anbieten. Bei Interesse bitte bei ihr anmelden und die eigene 

FFP2-Maske tragen! 

 

 

02.04.  Karfreitag 
Pfarrerin Hische 
- Video - 

04.04.   Ostersonntag 
Pfarrerin Hempert-Hartmann 
- Video - 

05.04. 10.30 Uhr  Ostermontag 
Gemeinsamer Gottesdienst in der  
Johanneskirche Hövelhof 
Pfarrer Richter 

11.04. 10.30 Uhr Quasimodogeniti 
Pfarrer Richter 
Bitte beachten: Präsenz - Gottesdienst oder podcast 

18.04. 10.30 Uhr Miserikordias Domini 
Pfarrerin Hempert-Hartmann 
Bitte beachten: Präsenz - Gottesdienst oder Video 

25.04. 
 

10.30 Uhr Jubilate 
Pfarrerin Hische 
Bitte beachten: Präsenz - Gottesdienst oder Video 
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